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DenNaturraumzuschätzenund
sich indiesem respektvoll zu be-
wegen, ist für umweltbewusste
Wanderer selbstverständlich.
Mehr denn je nutzenwir Berge,
Wälder, Almen,Wiesen alsOrt
der Entspannung und Erholung.
Für ein gutes undwertschätzen-
desMiteinander sind gewisse
Verhaltensrichtlinien einzuhal-
ten,damiteinerseitsderLebens-
raum fürTiere und Pflanzen ge-
schützt wird und andererseits
die Interessen vonGrundbesit-
zern, Jagd- und Forstverant-
wortlichen, Naturschutz- und
Tourismusverantwortlichen ge-
wahrt werden. Einenwesent-
lichen Beitrag dazu leistet die
Berg- undNaturwacht. Infos:
bergundnaturwacht.at

Schwierigkeitsgrad:
leichteWanderung

QR-Code
mit der
Handy-Ka-
mera scan-
nen und los!

VomVogellehrpfad in die Häuselbergrunde: eineWanderungmit blühendemAusblick

Die „Gokoloanzen“ blüht
Für all jeneWanderer, die demWinter bereits
denRücken zukehren, habenwirdenpassenden
Frühlingstipp in der Region Erzberg-Leoben:
eine Blütenwanderung auf den Häuselberg.

D er 731 m hohe Häu-
selberg ist ein beliebtes
Naherholungsgebiet

am südwestlichen Stadtrand
von Leoben. Ein besonderer
Lebensraum, der seit 1997
unter Naturschutz steht, ist
an der steilen und zum Teil
wandartig abfallenden Süd-
seite des Hügels zu finden.
In kleinen Stufen, Spalten
und Vorsprüngen dieser
Kalkwand blüht zurzeit die
Steiermark-Küchenschelle –
eine Blütenpflanze, die im
Volksmund „Gokoloanzen“
genannt wird. Mit diesem
Tipp verbinden wir den Vo-
gellehrpfad mit der Häusel-
bergrunde, um so den Blü-
tenstandort von oben und
unten genießen zu können.
Achtung: Genug Abstand
zur Felswand einhalten!

Wir starten beim Restau-
rant Port 361 und orientie-
ren uns an den Wegweisern
„Vogelkundlicher Lehr-
pfad“. Es geht rechts berg-
auf, beim Hochbehälter
vorbei und kurz darauf se-
hen wir rechts den Einstieg
in den Steig, dem wir berg-
auf folgen. Bei der nächsten

Kreuzung geht’s rechts und
weiter am Steig, bis wir kurz
vor der Anhöhe rechts hal-
ten und gleich darauf die
Oberkante der Felswand er-
reichen. Dort sehen wir die
Küchenschelle und haben
zudem einen herrlichen
Ausblick. Wir wandern links
weiter, den nächsten Kilo-
meter entlang des Rückens
bergab, bis wir das besiedelte
Gebiet erreichen. Hier endet
der Vogellehrpfad und führt
als Häuselbergrunde weiter.
Nach wenigen Metern auf
der Asphaltstraße bergab
zweigen wir rechts ab, um
einen breiten Gehweg, der
oberhalb der Mur verläuft,
zu nehmen. Bei der nächsten
Kreuzung halten wir uns
rechts und kommen zu
einem Rastplatz mit Schau-
tafeln. Zwischendurch geht
es leicht bergauf, unter den
mächtigen Felswänden vor-
bei und weiter rund um den
Häuselberg zurück zu unse-
remAusgangspunkt.

Elisabeth Zienitzer,
Silvia Sarcletti

§Tourendaten: ca. 4,3 km,
210 Hm, 1.30 Std. Gehzeit.
§Anforderungen: Steige und
breite Gehwege durch den
Wald, wenige Asphalt-
abschnitte.
§Ausgangspunkt: Restaurant
Port 361, Kärntnerstr. 361,
8700 Leoben; Parkplatz auf der
gegenüberliegenden Straßen-
seite
§Einkehr:Restaurant Port 361
S 0664/142 9930
§ Fragen undAnregungen:
WEGES – Silvia und Elisabeth,
www.weg-es.at; Facebook, In-
stagram undYouTube: wege-
saktiv.
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